
Foto: Nach dem Konfirma�onsgo�esdienst am 12. Mai, © O. Borchert, olbor.de

Gemeindeblatt
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„Segen. Aufbruch. Sommer.“



„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, haltet fest am Gebet.“

Die Bibel, Brief an die Römer, Kap. 12

// Willkommen

Liebe Leserin, Lieber Leser,
in diesem Gemeindebrief darf ich mich Ihnen als kün�ige neue Pastorin 
der Schelfgemeinde vorstellen. Mein Name ist Silke Draeger, geb. Maier. 
Ich wurde 1967 geboren, bin in Schwerin aufgewachsen und zur Schule 
gegangen. Nach dem Abitur in Gadebusch habe ich zunächst eine 
Malerlehre in Schwerin absolviert – denn ich wollte damals Restau-
ratorin werden. Doch dann kam alles anders. 
Die friedliche Revolu�on 1989, die ich in Schwerin erlebte, öffnete auch 
mir neue Türen. Ich begann in Rostock Theologie zu studieren und wech-
selte nach zwei Jahren an die Universität in Heidelberg. Dort schloss ich 
das Studium 1998 ab und bewarb mich für das Vikariat in meiner 
Heimatkirche Mecklenburg. Doch damals gab es keinen Mangel an 
Pastorinnen und Pastoren - im Gegenteil, es wurde vielen Absolventen 
empfohlen, sich in anderen Berufsfeldern zu bewerben. So geschah es 
auch mir – eine schmerzha�e Erfahrung. Ich entschloss mich, in 
Heidelberg einen Au�austudiengang in der Diakoniewissenscha� zu 
absolvieren und mich danach ein zweites Mal in Mecklenburg zum 
Vikariat zu bewerben. Im Nachhinein bin ich für diese Zwischenzeit 
dankbar, denn ich konnte Erfahrungen sammeln und Mitstudierende aus 
ganz Europa kennenlernen. 
1999 war es dann soweit: Ich begann das Vikariat in der Kirchen-
gemeinde Grüssow (bei Malchow). Meine erste zugewiesene Pfarrstelle 
war 2002 die Kirchgemeinde Brunow (bei Parchim). 2006 wechselte ich 
die Pfarrstelle nach Neustadt-Glewe und Brenz. Dort habe ich mich sehr 
wohl gefühlt - zusammen mit meinem Mann Arne, wir heirateten 2008. 
Ganze 18 Jahre waren wir dort! 
Mit der Bewerbung 2023 auf die Pfarrstelle Ihrer Schelfgemeinde haben 
wir uns für einen Au�ruch entschieden.  Im Kirchengemeinderat und im 
Bewerbungsgo�esdienst wurden wir sehr freundlich begrüßt. 
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Jetzt freue ich mich darauf, Sie kennen-
zulernen und mit Ihnen zusammen 
Gemeindeleben zu gestalten! 
Was ich schon wahrnehmen konnte: Es 
leben sehr unterschiedliche Menschen 
hier – zahlreiche Familien, sowie jün-
gere und ältere Menschen, die die Nähe 
zum Stadtzentrum schätzen. Von Mede-
wege bis zu den Dreescher Werkstä�en 
auf dem Dreesch kommen Menschen in 
den Go�esdienst – diese Vielfalt ist wunderbar! 
Es ist eine großar�ge Aufgabe, gemeinsam mit dem Kirchen-
gemeinderat, der Gemeindepädagogin Kris�n Glüer, dem Küster Lothar 
Dornau und Ihnen als Ehrenamtliche diese Begegnungen als Schätze zu 
heben. Ja – ich habe inzwischen eine leise Ahnung davon, dass es auch 
viele Bauaufgaben gibt und Entscheidungen zu treffen sein werden. Aber 
damit habe ich bereits in meiner bisherigen Gemeinde Erfahrungen 
gesammelt. Außerdem bin ich gespannt auf den neuen Kollegenkreis in 
Schwerin – einige sind mir schon bekannt. Sehr dankbar bin ich Pastor 
Volkmar Seyffert, der als Kurator der Schelfgemeinde über einen langen 
Zeitraum wirklich viel geleistet hat, zusätzlich zur Arbeit in seiner eige-
nen Gemeinde! 
Mein Mann und ich, wir freuen uns, Ende Mai nach Schwerin umzu-
ziehen. In der Dienstwohnung gegenüber der Kirche wurden schon 
zahlreiche Arbeiten durchgeführt, damit sie wohnlich wird. Herr Dornau 
leitete dies sehr umsich�g - ihm und seinen Helfern sei dafür sehr 
herzlich gedankt! 
Am Sonntag, 16. Juni 2024, 14:00 Uhr wird mein Einführungs-
go�esdienst sein. Darf ich ihnen mein Bibelwort als Leitspruch verraten, 
den ich mir selbst zur Konfirma�on gewählt habe, und der mir immer 
wieder Kra� gibt? „Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, haltet 
fest am Gebet.“ Mit diesem Zuspruch beginne ich gerne den neuen 
Lebensabschni� bei Ihnen in Schwerin. 
Bis bald und herzliche Grüße, 
Eure / Ihre Pastorin Silke Draeger
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// Aus unserer Gemeinde In Schelf und Schloss //
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“Ich möcht’, dass einer mit mir geht...”
Konfi - Projekt von Schelf & Schloss
Einmal im Monat treffen sich die Konfirmanden an einem Sonnabend 
zwischen 10:00 und 16:00 Uhr zum Konfi - Tag im Anna-Hospital oder im 
Gemeindehaus der Schelfgemeinde. Die Termine der Treffen und 
Wochenendfreizeiten finden sich auf den Homepages der beiden 
Gemeinden. In diesem Schuljahr treffen sich die Konfirmanden zur Konfi 
- Nacht in der Schel�irche am 22. Juni. Einladung folgt. 
Kontakt: Pastorin Silke Draeger (0385 569 857, silke.draeger@elkm.de) und Steffen 
Nowack (01573 543 87 66, steffen.nowack@elkm.de).

Abschied aus Schwerin
Pastor Seyffert wechselt nach Bad Doberan. Abschiedsgottesdienst: 2. Juni, 14:00 Uhr

Im Sommer 2011 übernahmen meine Frau, 
Konstanze Helmers, und ich die Pfarrstelle in 
der Bernogemeinde. Zwei Jahre später wurde 
mir auch die Pfarrstelle für Männerarbeit im 
Bereich Mecklenburg übertragen. Seit Herbst 
2016 bin ich Pastor der Schloßkirchen-
gemeinde. Es waren reich gefüllte Jahre hier in 
Schwerin, der von Kindertagen her vertrauten 
Stadt. Blicke ich zurück, ist mein Herz von so 

vielem voll: Go�esdienste, Konfirmanden, Junge Gemeinde, Ehrenamt-
liche, Altenheim, Besuche, Ökumene… Die letzten zwei Jahre als Kurator 
in der Schel�irchengemeinde haben manch schöne Begegnung 
geschenkt. Ein kleines Stück dur�e ich mit Euch und Ihnen unterwegs 
sein. Vielen Dank für alles Vertrauen und jede offene Tür! Go�es Segen 
und Kra� für alle Wege, die vor Ihnen und Euch liegen!  Volkmar Seyffert

Junge Gemeinde von Schelf & Schloss
Immer montags, ab 18:30 Uhr tri� sich die JG im Anna-Hospital. Nudeln 
und Pesto sind fester Bestandteil der Abende. Und es gibt noch viel 
mehr…
Kontakt: Steffen Nowack (01573 543 87 66, steffen.nowack@elkm.de).

Nach dem Osterbasar
Am Palmsonntag nach dem Go�esdienst war das Gemeindehaus voller 
Neugieriger. Liebevoll ha�e der Bastelkreis unter Leitung von Annemarie 
Steinat seine Schätze präsen�ert.  Daneben wurde Kaffee getrunken und 
erzählt. Dankbar sind wir für den Erlös von 1.050 €! 
Er wird für die Restaurierung der Altarbehänge der Schel�irche 
verwendet. 

Turmbau in der Schelfkirche
Vorbereitungen für die Sanierung der Dachkonstruktion gehen weiter

In den letzten Monaten haben Fachleute 
untersucht, wie groß die Schäden an der 
Dachkonstruk�on der Schel�irche sind. 
Dazu wurde das Dach an zwei Stellen geöff-
net und neben den Balken auch das obere 
Mauerwerk, die Gesimse und die Dach-
deckung dokumen�ert. Bei dieser Unter-
suchung wurden so große Schäden festge-
stellt, dass der Sta�ker Holger Haker drin-
gend eine Entlastung des Dachstuhles em-
pfohlen hat (siehe Abbildung). Dazu wird in 
der Vierung der Kirche ein Gerüs�urm er-
richtet, der bis zu 20 Tonnen Last aufnehmen 
kann. Zugleich erarbeiten die Fachplaner ein 
Restaurierungskonzept für den Dachstuhl 
und eine Kostenschätzung, auf deren Grund-

lage Anträge zur Förderung der Arbeiten gestellt werden können. Für 
den Gerüs�urm und die Arbeit der Fachplaner entstehen Kosten von 
etwa 240.000,- €. Wir sind dankbar, dass die Deutsche S��ung Denkmal-
schutz uns mit 10.000,- € fördert. Hinzu kommen vom Kirchenkreis 
202.700,- €. Die Kirchengemeinde muss 27.300,- € au�ringen. 
Eine Aufgabe, die wir nur gemeinsam meistern können. Volkmar Seyffert 
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// Für Kinder und Familien  Für Kinder und Familien //

Bunte Vielfalt
Angebote für Kleine und Große
Auf Ebene der Gemeindepädagogik wurde schon 
in der Vergangenheit gemeindeübergreifend zu-
sammengearbeitet und viele Veranstaltungen 
gemeinsam verantwortet. Das wird sich ab dem 
neuen Schuljahr noch verstärken. Eine komple�e 
Übersicht würde eines separaten Gemeindebriefes bedürfen. Deshalb 
möchten wir an dieser Stelle vorerst einige Eckdaten angeben. Das 
gesamte Angebot der Kirchengemeinden für diesen Bereich ist ab sofort 
auf der Website der Kirchenregion Schwerin-Stadt unter www.kirche-
mv.de/kirche-schwerin (QR - Code) abru�ar und natürlich können sich 
alle Interessierten jederzeit an die Gemeindepädagoginnen und 
Gemeindepädagogen der Kirchengemeinden wenden.
Gemeinsamer Familiengo�esdienst zum Schuljahresabschluss vom 
Dom / Schelf / Schloss am 14.07.2024 um 10:00 Uhr in der Schel�irche. 
Ab 09:00 Uhr Frühstück im Gemeindehaus Puschkinstraße 3. 

Stadtweite Sommerfreizeit in der letzten Sommerferienwoche:
Zeltlager vom 26.-30.08.2024 auf dem Gelände der Versöhnungskirche 
zum Thema „Wir machen….nix!“ 
Anmeldungen ab sofort unter 01520 132 3594.

Gemeinsamer Familiengo�esdienst zu Beginn des Schuljahres von 
Dom / Schelf / Schloss am 08.09.2024 um 10:00 Uhr in der Schel�irche 
mit besonderer Segnung der neuen Schulkinder. Ab 09:00 Uhr Frühstück 
im Gemeindehaus Puschkinstraße 3. 

Ab dem neuen Schuljahr beginnt dann auch ein Pfadfinder-Angebot in 
der Innenstadt. Anlaufpunkt wird der Dom sein. Vierteljährlich wird es 
ein Christliches Familienfrühstück sowie einen Spaghe�go�esdienst 
geben – jeweils in verschiedenen Gemeinden. Natürlich bleiben viele 
Angebote auch erhalten – und vieles wird neu! Bleiben Sie, bleibt Ihr 
gespannt!
Eure Gemeindepädagoginnen und Gemeindepädagogen der Stadt

„Kinder gegen Kinderarbeit“
Eröffnung der Jahresaktion
Am 21. April wurde in einem stadtweiten Familiengo�esdienst in der 
Paulskirche die Ak�on „Kinder gegen Kinderarbeit“ eröffnet. 
Familien aus allen Innenstadtgemeinden 
waren dabei und blieben auch anschlie-
ßend zum gemütlichen Mi�ag. 
Beim Go�esdienst anwesend war auch 
eine Vertreterin der Kindernothilfe Duis-
burg, die dort die Aufgabe der Kinder-
nothilfe vorstellte und für Gespräche zur 
Verfügung stand. In einem Anspiel wurde 
den Kindern im Go�esdienst vor Augen 
geführt, dass auch sie helfen können, 
anderen Kindern einen Schulbesuch zu ermöglichen. 
In diesem Jahr ist es das Ziel der Kindernothilfe, einen Schulcampus in 
Guatemala zu bauen. Christenlehrekinder der Friedens- und Schelfge-
meinde waren auch bereits bei der Firma Hygcen und haben dort für die 
Mitarbeitenden Waffeln gebacken. 
Dafür hat die Firma der Kindernothilfe 
500,00 € gespendet! Weitere Ak�onen er-
folgen in der Zeltwoche in den Sommer-
ferien. Dann wird das Thema auch noch 
einmal aufgegriffen. 
Zum Schuljahresstart gestalten die Ge-
meindepädagoginnen ein koopera�ves 
Projekt mit der Nordlichterschule. Die Kita 
Ma�hias Claudius plant auch eine kleine 
Ak�on im Laufe des Jahres. 
Das Thema ist für Kinder eingängig und gut nachvollziehbar und wird 
pädagogisch  au�ereitet z.B. mit einem Puppenspiel eingebracht. 
So gelingt es im urchristlichsten Sinne helfendes Handeln mit Kindern 
ak�v einzuüben. Sie waren bisher mit viel Spaß und Freude am Thema 
und an den Ak�onen. Kris�n Glüer
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Besondere Veranstaltungen                   01. 06. bis 31. 08. 2024 
          
 

 

Datum Tag Zeit Ort Veranstaltung 

2.06. Sonntag 14:00 Schlosskirche Gottesdienst von Schelf & Schloss mit Verabschiedung von Pastor V. Seyffert 

9.06. Sonntag 11:30 Schelfkirche Gottesdienst für Ausgeschlafene (im Anschluss an den 10:00 Uhr - Gottesdienst) 

16.06. Sonntag 14:00 Schelfkirche Festgottesdienst zur Einführung von Pastorin Silke Draeger (anschl. Empfang) 

22.06. Sonnabend 18:00 Schelfkirche Taizé – Gottesdienst mit Lichterfeier im Rahmen der Konfi-Nacht 

     
12.07. Freitag 20:30 Schelfkirche Konzert der Festspiele MV mit Kit Armstrong, Klavier 

14.07. Sonntag 10:00 Schelfkirche Familiengottesdienst von Dom, Schelf & Schloss zum Ferienbeginn 

25.07. Donnerstag  Schelfkirche Konzert im Rahmen der Singewanderung des Choralchores der St. Johannis – Kantorei 
Rostock, Leitung: Prof. Dr. h.c. Markus Langer 

28.07. Sonntag 17:00 Schelfkirche Konzert mit Stern Combo Meißen 

     
9.08. Freitag 19:00 Schelfkirche Konzert der Festspiele MV mit Alma Naidu & Band, Jazzgesang 

Regelmäßige Veranstaltungen finden Sie unter: schelfkirche.org. 

Änderungen möglich! Bitte beachten Sie die Schaukästen! Konzerte bitte rechtzeitig buchen! 



„In aller Munde“ - 500 Jahre Gesangbuch
Nächster Abend der Veranstaltungsreihe am 1. Juli, 19:00 Uhr im Wichernsaal
Unter dem Titel „Jesus on the mainline, tell him what you want. Singen 
mit Jazz, Gospel, Pop & Co. und die Liturgie von morgen“ wird Micha 
Keding aus Verden den Abend gestalten. Er ist als (Kirchen-) musiker, 
Chorleiter und Referent deutschlandweit tä�g. Er hat Lehrau�räge im 
Bereich Kirchenmusik an der Universität Hamburg und der Kirchen-
musikhochschule Herford-Wi�en und bekleidet die Stelle des Pop-
kantors im Kirchenkreis Verden der Landeskirche Hannovers. 
Chris�an Domke

Kleine-Kinder-Kirche in der Thomaskapelle
19. Juni und 17. Juli, 16:30 Uhr,  Dom
Die Kleine-Kinder-Kirche ist ein 30minü�ger Go�esdienst für 0 bis 
6jährige Kinder und ihre Familien.  Wir singen und entdecken mit den 
Kindern eine biblische Geschichte. Danach ist Zeit zum Spielen und 
Erzählen.

„Ausgeschlafen auf dem Weg“
Gottesdienst f. Ausgeschlafene to go, 9. Juni, 11:30 Uhr, Schelfkirche
Der nächste Go�esdienst für Ausgeschlafene ist ein Sta�onen-
go�esdienst auf dem Weg. Angeregt durch Psalm 36 möchten wir einen 
Spaziergang durch die Schelfstadt machen. Können wir das Loblied auf 
die Gnade Go�es in Beziehung zu uns und unserer Stadt setzen? 
An verschiedenen Sta�onen unseres Weges halten wir für kurze Im-
pulse. Zuerst aber treffen wir uns im Garten der Schelfgemeinde, im Hof 
der Puschkinstraße 3. Dort beginnen wir gemeinsam und brechen dann 
in Gruppen auf. 
Wie immer soll es leicht verständlich und unkompliziert sein. Viele sind 
beteiligt, im Pfarrgarten spielt die Band. Ein Kinderprogramm gibt es 
auch! Nach dem Go�esdienst laden wir Sie zu einem Mi�agsbuffet ein. 
Wenn Sie mögen, bringen Sie gern etwas dazu mit.
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// Kirche in Schwerin
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 Kirche in Schwerin //

Gebet für den Frieden 
Dienstags, 17:00 Uhr, Schelfkirche

Man[n] trifft sich. Schweriner Männerkreis
Jeden Monat trafen sich Männer an einem Dienstag, meist im Anna-
Hospital (Platz der Jugend 25) - zu Gespräch, Informa�on und Gebet. 
Kontakt bis Juni 2024: Volkmar Seyffert 
11. Juni | 18:00 Uhr | Perspek�ven auf Frieden und Sicherheit
Zu Gast ist der Kommandeur des Landeskommandos M-V, Brigade-
general Uwe Nerger.
Der Abend klingt aus bei Gesprächen, Gegrilltem und Salaten…

Runder Geburtstag
Festwochenende an der Petruskirche, 14. bis 16. Juni 
In diesem Jahr feiert die Petrus-
gemeinde ihr 50jähriges Bestehen. 
Am 10. November 1974 ist sie in ei-
nem feierlichen Go�esdienst in der 
Schlosskirche gegründet worden. 
Schon im Juni gibt es ein erstes 
großes Festwochenende. Freitag, 14. 
Juni, um 19:00 Uhr beginnt es mit 
einer Kantatenaufführung. Dann kann man gegrillte Bratwürste essen, 
und anschließend, ab 21:00 Uhr, auf einer Leinwand im Garten die Über-
tragung der Fußball-EM verfolgen. Am Sonnabend ist ein Ausflug zum 
Solarzentrum in Wietow vorgesehen. Dafür nimmt das Gemeindebüro 
(Telefon 201 21 38)  Anmeldungen entgegen. Am Sonntag, 16. Juni, 
beginnt um 11:00 Uhr das Gemeindefest mit einem Festgo�esdienst. 
Nach dem Mi�agessen ist ein Höhepunkt – sicher nicht nur für Kinder – 
die Zaubershow von „Bobs Koffer“, ein anderer dann die anschließende 
Kaffeetafel im Garten mit Live-Musik von den „Saitenspinnern“. 



Anton Leander Scharsich, einer der 
sechs Teamer aus der Jungen Ge-
meinde, berichtet von diesem 
Wochenende.
Die Konfi-Fahrt ist ein Highlight 
während jedes Konfi-Kurses. Die 
Gruppe der Konfirmanden soll sich 
besser kennenlernen und zusam-
menwachsen. Dabei hat man auch 
die Gelegenheit, in ein Thema ein-
zutauchen. Die diesjährige Freizeit 
verbrachten die Konfirmanden vom 
18. bis 21. April im Freizeitheim 
„Dat Armenhus“ in Laage. Nach Ab-
fahrt an der Schel�irche machten 
sich zwei Kleinbusse vollgeladen mit 
Konfis auf den Weg. Jedoch ging es 
nicht, wie beide Jahre zuvor, erst 
nach Rostock zu einer Taizé – 
Andacht in der Petrikirche, sondern 
gleich nach Laage. 
Hier dur�en Konfis und Teamer an 
einem Selbstverteidigungskurs teil-
nehmen. Dieser fand in einem der 
Jugendclubs der Kirchengemeinde 
in Laage sta�. Die Teilnehmenden 
wurden nicht nur über die Legalität 
von Waffen aufgeklärt, sondern es 
wurden auch Selbstverteidigungs-
techniken geübt. Nach dem sehr 

„Bilder von Jesus“
Erinnerungen ans Konfi - Wochenende in Laage

intensiven Abend, gab es zur Stärkung im nahen Döner-Imbiss ein 
de�iges Abendbrot. Danach ging es für die Konfis schnell ins Be�. Am 
nächsten Morgen wurden alle mit Musik geweckt. In der Küche be-
reitete man schon eifrig das Frühstück vor. In der Themenarbeit standen 
Bilder im Mi�elpunkt, die Jesus auf verschiedenste Weise darstellten. 
Am Ende entschied man sich gemeinsam für vier Bilder, welche die 
Konfirmanden auch an ihrem Vorstellungsgo�esdienst gezeigt haben. In 
den Pausen wurde wieder Tischtennis gespielt. Es wurden aber auch 
Spiele von den Teamern angeleitet.
Ein Highlight der Fahrt sind die abendlichen Taizé-Andachten, die von 
Steffen Nowack liebevoll vorbereitet werden. Bei leisem Orgelspiel 
haben die Konfis die Kirche betreten. Es wurde viel gesungen, gebetet 
und die S�lle genossen. Die Konfis konnten so auch einen Teil des „Taizé-
Spirits“ erfahren. 
Nach dem Besuch eines Familiengo�esdienstes am Sonntag im Güstro-
wer Dom, haben sich alle zum letzten Mal im Kreis versammelt. Die 
Freizeit ha�e sich in der kurzen Zeit zu einem unvergesslichen Erlebnis 
entwickelt.
Wenn auch Sie etwas vom „Taizé -Spirit“ erfahren möchten, kommen Sie 
am 22. Juni, 18.00 Uhr zum Taizé-Go�esdienst im Rahmen der Konfi -
Nacht in die Schel�irche!

// Konfirmanden von Schelf und Schloss unterwegs 
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// Aus den Kirchenbüchern

Gottes Segen… 
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Gemeindeleben //

Regelmäßige Veranstaltungen
Angebot              Infos über (Telefon)

Go�esdienst              Pastorin Draeger (56 98 57)
 sonntags um 10:00 Uhr, Schel�irche 

Friedensgebet              H. Lietz
 dienstags, 17:00 Uhr            (Gemeindebüro: 56 98 57)

Kinderkirche 1.-2. Klasse            K. Glüer (0173 194 82 92)
 dienstags, 14:00 bis 15:00 Uhr, Gemeindehaus
Kinderkirche ab 3. Klasse
 dienstags, 15:15 bis 16:15 Uhr, Gemeindehaus
Krea�vzeit   
 15. März und 12. April, 15:30 Uhr, Gemeindehaus

Krabbelgruppe    K. Glüer (0173 194 82 92)
 dienstags, 10:00 Uhr (ausser in den Ferien), Gemeindehaus 

Junge Gemeinde              St. Nowack (01573 543 87 66)
 montags, 18:30 Uhr, Anna-Hospital (Platz d. Jugend 25)

Allianzgebetskreis             A. Rauchegger ()
zweiter und letzter Dienstag im Monat, 16:00 Uhr, Gemeindehaus

Seniorenfrühstück            Chr. Funke ()
 mi�wochs um 9:45 Uhr, Gemeindehaus    

Chor              M. Fleischer ()
 mi�wochs um 19:30 Uhr, Gemeindehaus

Basteln              A. Steinat ()
 donnerstags um 16:00 Uhr, Gemeindehaus

Bläserkreis              K. Gasparyan ()
 mi�wochs um 18:00 Uhr, Gemeindehaus

Besuchsdienst               Pastorin Draeger (56 98 57)

Änderungen vorbehalten! Bi�e die Ferien beachten! 
Aktuelle Meldungen unter www.schel�irche.org.

… den Gestorbenen

… den Getauften und Konfirmierten

Du kannst nicht �efer fallen als nur in Go�es Hand, 
die er zum Heil uns allen barmherzig ausgespannt.

Wir sind von Go� umgeben auch hier in Raum und Zeit 
und werden in ihm leben und sein in Ewigkeit.

(Arno Pötzsch, 1941)
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So erreichen Sie uns!
Pastorin Silke Draeger
0385 56 98 57  silke.draeger@elkm.de

Gemeindepädagogin Kris�n Glüer
0173 194 82 92  kris�n.glueer@elkm.de

Küster Lothar Dornau
0177 144 10 54  schwerin-nikolai@elkm.de

Küsterei / Gemeindebüro Puschkinstr. 3
schwerin-nikolai@elkm.de  19055 Schwerin
www.schel�irche.org   0385 56 98 57

Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr

Bankverbindung:


